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Praktische Hinweise 
 
Anreise: 
Mit dem Zug: Bahnhof Gelterkinden auf der Bahnlinie 
Basel-Olten: zu Fuss ca. 20 Minuten, recht steile Straße. 
Taxi von Sissach oder Gelterkinden: 
Tel. 079 574 44 49 
Mit dem Auto: Ausfahrt Sissach, dann Richtung 
Gelterkinden. In Gelterkinden im Kreisverkehr abbiegen, 
Richtung Rheinfelden, nach der Unterführung sofort 
wieder links. Beim Stoppschild rechts, den Berg hinauf, bis 
ausserhalb der Ortschaft. Der Sonnenhof ist oben links 
sichtbar.  
 
Gegenwärtiger Richtpreis: 
Fr. 60.– bis 80.– pro Tag. Euro werden angenommen. 
Eine Ermässigung ist möglich. Bei kurzfristiger Abmeldung 
sind wir für einen Ausgleichsbetrag dankbar.  

 
Anschrift 
 
Schwestern von Grandchamp 
SONNENHOF Haus der Stille 
Badweg 
CH-4460 Gelterkinden 

Tel. +41 (0) 61 981 11 12  
(Di.–Sa. 9.15–12.00 und 16.00–18.00 Uhr) 

sonnenhof@grandchamp.org 
www.sonnenhof-grandchamp.org 

Basellandschaftliche Kantonalbank 
IBAN: CH17 0076 9016 6100 7805 9         BIC: BLKBCH22 

9.–12.9.21 
 
 
 
 

16.–19.9.21 
 
 
 

1.–3.10.21 
 
 

11.–14.11.21 
 
 
 
 

25.11.21 
 
 

2.–5.12.21 
 
 
 
 

9.12.21 
 
 
 

18.12.21 
 
 
 
 

Gott, wer bist du? – Auf der Spur des 
verlorenen Gottesnamens 
Stille Tage *  
Christoph Hilty 
 

Mit geistlichen Ritualen den Alltag 
beleben * 
Pfrn. Henriette Meyer-Patzelt 
 

Betend Tanzen – Tanzend beten 
Pfrn. Elisabeth Strübin und Sr. Dorothea 
 

„Alles beginnt mit der Sehnsucht“ * 
(Nelly Sachs) 
Einführung in die kontemplativen Exerzitien 
Karin Seethaler, Sr. Mechthild 
 

Einkehrtag 9.30–20.00 Uhr 
Pfrn. Elisabeth Strübin, Vroni Wüthrich 
 

„Von guten Mächten wunderbar 
geborgen“ * 
Kurzexerzitien im Advent 
Pfrn. Henriette Meyer-Patzelt  
 

Einkehrtag im Advent 
9.30–20.00 Uhr 
Pfrin. Marika Kober 
 

Tag der Stille und Kontemplation 
9.30–18.00 Uhr 
Sr. Mechthild 
(für alle, die an kontemplativen Exerzitien 
teilgenommen haben) 

	

23.–26.12.21 
 
 
 
29.12.2021 
bis 1.1.2022 
 
 
 
6.1.22 

 

Gemeinsam Weihnachten feiern 
NN und Schwestern vom Sonnenhof 
 
 
„Lass leuchten dein Angesicht“ (Ps 4) 
Neujahrsretraite 
Pfrn. Christine und Günter Knoll 
 
 
Einkehrtag zu Epiphanias 
mit Eucharistiefeier um 18.30 Uhr 
Pfr. Markus Binder  

Nach Absprache sind auch Einzelexerzitien * 
möglich. 
Begleitung durch Pfrn. Elisabeth Strübin 

Für die mit * gekennzeichneten Kurse wird ein 
Kursgeld erhoben.  

Für die einzelnen Angebote senden wir Ihnen 
gerne ein detailliertes Faltblatt zu. Programm 
und Faltblätter finden Sie auch unter: 

www.sonnenhof-grandchamp.org  
à Gästeempfang à Jahresprogramm  

Vom 21. Januar bis 3. Februar 2021 und  
vom 28. Juni bis 12. August 2021 
empfangen wir keine Gäste. 

Gartentage 2021: 
8.5. ☼ 21.8. ☼ 25.9. ☼ 23.10. 
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11.–14.2.21 
 
 
 
 
 
 
17.2.21 
 
 
 
 
 
4.–7.3.21 
 
 
 
 
 
 
25.3.21 
 
 
 
1.–5.4.21 

 
 

 

Einkehrtag zu Epiphanias 
mit Eucharistiefeier um 18.30 Uhr 
Schwestern vom Sonnenhof 
 
 
„Alles beginnt mit der Sehnsucht“ * 
(Nelly Sachs)  
Einführung in die kontemplativen 
Exerzitien für Pfarrerinnen und Pfarrer * 
Karin Seethaler und Sr. Mechthild  
 
 
Einkehrtag zum Aschermittwoch 
9.30–20.00 Uhr 
Eucharistiefeier: 11.30 Uhr 
Pfr. Armin Mettler 
 
 
Schritte ins Neue wagen * 
Aufstellungen persönlicher Anliegen und 
biblischer Texte 
Desirée Binder, Dipl.-Psychologin 
Markus Binder, Dipl.-Psychologe, Pfarrer 
 
 
Einkehrtag 9.30–20.00 Uhr 
Pfrn. Elisabeth Strübin, Vroni Wüthrich 
 
 
Heilige Woche und Ostern 
Pfr. Carl Schnetzer und Schwestern vom 
Sonnenhof 

 
Was ist noch wissenswert?    

 
 Zeiten des Stundengebets:  

8.00 ☼ 12.10 ☼ 18.30 ☼ 20.30 Uhr  
Donnerstag 18.30 Uhr und  
Sonntag 7.30 Uhr Eucharistiefeier 

 Der einfache Lebensstil dient der Besinnung auf 
das Wesentliche und öffnet den Blick für die 
schlichte Schönheit der Schöpfung. 

 Unsere Mahlzeiten sind überwiegend vegetarisch 
und weitgehend aus regionalen und biologischen 
Zutaten zubereitet.  

 Der Sonnenhof wird getragen von den Schwestern 
von Grandchamp in Zusammenarbeit mit dem 
Freundeskreis und dem Drittorden der Einheit. 

 
Die Kommunität von Grandchamp ist eine 
internationale Frauengemeinschaft, die in Neuenburg 
aus dem Erbe der Reformation entstand und 
ökumenisch ausgerichtet ist. Leben und Gebet für die 
Einheit und Versöhnung, in Achtsamkeit mit der 
Schöpfung, sind im Zentrum ihrer Berufung. 

Weitere Informationen unter: 
www.sonnenhof-grandchamp.org oder 
www.grandchamp.org  
 

 
Die Schwestern von Grandchamp 

auf dem Sonnenhof 
 
laden ein zu 

 Stille und Kontemplation 

 Gemeinschaft und Einsamkeit 

 Stundengebet von Taizé geprägt 

 Tischgemeinschaft im Schweigen –  
Schwestern und Gäste gemeinsam 

 
 
Wie können Sie Ihren Aufenthalt im Sonnenhof 
gestalten?  
 

 
 Als Einzelgast, mit der Möglichkeit zu 

persönlichem Gespräch 

 Teilnahme an einem der Angebote unseres 
Jahresprogramms 

 Als Gastgruppe mit eigenem Programm im 
gegebenen Rahmen des Sonnenhofs 

 Kloster auf Zeit (Volontariat) – 
Mitleben und Mitarbeiten für eine Zeit 

16.–18.4.21 
 
 
 

30.4.–2.5.21 
 
 

13.–16.5.21 
 
 
 
 

21.–24.5.21 
 
 
 

21.–27.6.21 
 
 
 
 
 
 

28.8.21 
 
 
 
 
 

1.–9.21 
 
 
 

„Ich habe den Herrn gesehen!“ 
Annäherung an Maria Magdalena 
Bärbel Haug 
 

Betend Tanzen – Tanzend beten 
Pfrn. Elisabeth Strübin und Sr. Dorothea 
 

Auffahrtspilgern – Auf Wegen des 
Vertrauens 
Pius Freiermuth, Pilgerbegleiter und 
Schwestern vom Sonnenhof 
 

„Entzünde in uns das Feuer deiner Liebe!“ 
Pfingsten auf dem Sonnenhof 
Pfrn. Brigitta Josef 
 

„Es liegt im Stillsein eine wunderbare 
Macht der Klärung, der Reinigung, der 
Sammlung auf das Wesentliche“ * 
(Dietrich Bonhoeffer) 
Kontemplative Exerzitien 
Karin Seethaler, Sr. Mechthild 
 

Tag der Stille und Kontemplation 
9.30–18.00 Uhr 
Sr. Mechthild 
(für alle, die an kontemplativen Exerzitien 
teilgenommen haben) 
 

Den Weg erleben zwischen Angst und 
Hoffnung – ein nächster Lebensabschnitt * 
Wanderretraite 
Donat Oberson 
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